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DigiPlus: Vorschläge zum webbasierten Unterrichten  
 

 

Vorwort 
 
Die vorliegenden Materialien können als digitale 
Durchführungsoption, Alternativaufgabe oder 
Erweiterungsaufgabe bei der Arbeit mit dem 
Schülerbuch Découvertes Transition die Erfüllung 
des Medienkompetenzrahmens erleichtern sowie 
Abwechslung im Unterrichtsgeschehen bieten und der 
Motivation von Schülerinnen und Schülern dienen. 
Die Aufgabenvorschläge sollen Ihnen dabei helfen, 
Ihren Unterricht mit digitalen Hilfsmitteln zu planen, 
indem unterstützende Ideen geliefert werden, wie Sie 
digitale Mittel flexibel und oft zeitsparend in den 
Unterricht einbinden können. Es lohnt sich, einen 
Blick in die Hinweise zu werfen, bevor Sie mit der 
Planung eines Moduls beginnen. Interne Verweise in 
den Dokumenten bieten Ihnen dabei schnelle 
Orientierung. 
 

 

 

 

 
 

Sicherheit und Datenschutz 
 
Wir weisen darauf hin, dass die genannten Apps und Internet-Inhalte nicht vom oder für den Ernst Klett Verlag 
entwickelt oder bereitgestellt wurden. Wenn konkrete URLs, Apps oder Anbieter genannt werden, so ist dies 
als exemplarische Anregung zu verstehen, für die keine Kauf- oder Downloadempfehlung ausgesprochen wird. 
Die Nutzung im Unterricht liegt in der Verantwortung der jeweiligen Lehrkraft. Selbstverständlich wurden die 
Angebote zum Zeitpunkt der Veröffentlichung durch die Autorenschaft und die Redaktion geprüft, aber digitale 
Inhalte unterliegen in weit stärkerem Maße als die eigentlichen Lehrwerkstexte einem rasanten Wandlungs-
prozess. 
Apps ändern ihre Geschäftsmodelle und AGBs, Programme integrieren nachträglich KI-gestützte Funktionen, 
digitale Inhalte sind nicht mehr unter der vorhandenen Adresse oder nur bei einem anderen Betreiber abrufbar. 
Wir bitten Sie daher, die vorgestellten Anwendungen und Inhalte vor dem Unterrichtseinsatz noch einmal zu 
prüfen.  
 

Übergreifende Hinweise 
 
Internetrecherche / Informationsrecherche im Internet:  
Die Lernenden sollten an eine kritische Internetrecherche herangeführt werden und lernen, die Seriosität von 
Quellen zu erkennen. Sie müssen zusätzlich darauf hingewiesen werden, dass auch bei Übernahme digitaler 
Inhalte (Bilder, Videos, Internetseiten, KI-gestützte Tools usw.) korrekte Quellenangaben erforderlich sind.  
 
Bildrecherche: Bei der Suche und Verwendung von Bildern sollen die SuS lernen, sich auf lizenz- und 
kostenfreie Bilder zu stützen bzw. solche, die unter Creative Commons Lizenzen zu finden sind. Dazu gibt es 
spezielle Datenbanken. Sinnvoll ist auch, den Filter im Browser entsprechend einzustellen, sodass nur 
Creative-Commons-lizenzierte Bilder angezeigt werden.  
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Ton-, Video- und Bildaufnahmen:  
Ton- Video- und Bildaufnahmen von Dritten dürfen nur mit deren Zustimmung erstellt und verbreitet werden 
(dies gilt auch für schulinterne Clouds / Plattformen). Für die Verwendung von Tools, die eine Erstellung / 
Verbreitung von Aufnahmen erfordern / möglich machen, ist bei Minderjährigen die freiwillige 
Einverständniserklärung der Erziehungsberechtigten einzuholen. Sie darf nicht vorausgesetzt werden und 
muss jederzeit widerrufen werden können.  
 
KI-gestützte Programme: 
Die Nutzung von KI-gestützten Programmen erfordert einen kritischen und reflektierten Umgang mit diesen 
durch die SuS. Das bezieht sich konkret  
 

- auf den Umgang mit personenbezogenen Daten (Datenschutz); 
- die Verwendung von urheberrechtlich geschütztem Material (Urheberrecht); 
- wie auch auf ethische Fragestellungen (Bias des Outputs).  

 
Die Aspekte müssen adäquat von der Lehrkraft in den Unterricht integriert werden. Das erfordert eine 
Schulung und Begleitung der SuS im sensiblen Umgang mit der KI. Dazu ist es notwendig, dass sich die 
Lehrkraft vor der Nutzung von KI-gestützten Programmen genau über die aktuell geltenden rechtlichen 
Bestimmungen informiert. Aufgrund der rasanten Entwicklung von KI kann es dabei zu einer schnellen 
Änderung der Rechtslage kommen, die eine konstante Auseinandersetzung mit den rechtlichen Bereichen 
notwendig macht.  
 
Das betrifft zum einen die Nutzung KI-gestützter Programme, die im Unterrichtskontext das Risiko bergen, 
dass SuS personenbezogene Daten eingeben. Das kann sowohl eigene wie auch fremde personenbezogene 
Daten betreffen, zu denen keine Einwilligung vorliegt oder eingeholt werden kann. Ausnahmen davon bestehen 
nur sehr restriktiv und sind immer mit einem Risiko verbunden (z.B. Personen des Zeitgeschehens). 
 
Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten ist daher im Schulkontext nur sehr restriktiv und unter 
Zugrundelegung eines hohen Schutzniveaus erlaubt. Den rechtlichen Rahmen bilden die DSGVO, 
Landesdatenschutzgesetze und das Schulgesetz. Auch die Einwilligung der SuS bzw. der Erziehungs-
berechtigten (vor Vollendung des 16. Lebensjahrs) vor Eingabe der personenbezogenen Daten dient dem 
Schutz der SuS wie auch fremder Personen. Für den Einsatz von KI-gestützten Anwendungen sind somit die 
jeweils geltenden rechtlichen Bestimmungen des Bundes und des jeweiligen Bundeslands genau zu prüfen, 
ebenso wie möglicherweise bestehende Richtlinien der Einzelschule und der KI Nutzungsbestimmungen / 
Datenschutzerklärung der Anwendung selbst.  
 
Besondere Bedeutung kommt dabei den sog. sensitive Daten (z.B. Gesundheit, Sexualität, ethnische Herkunft, 
Religion) zu, deren Eingabe grundsätzlich ein Verstoß gegen die geltenden Datenschutzbestimmungen 
darstellt. Daher sollten Lernende darauf hingewiesen werden, bei der Verwendung eines KI-gestützten 
Programms keine (sensiblen) Daten über sich oder andere preiszugeben. 
Auch der Transfer der Daten ins Ausland kann ein erhebliches Risiko darstellen, wenn das Schutzniveau des 
Datenschutzes nach dem dort geltenden Recht nicht dem europäischen Datenschutz entspricht. Daher ist 
dringend zu empfehlen, nur solche KI-Programme zu verwenden, deren Server in Deutschland oder der EU 
liegen.  
 

Neben dem Datenschutz ist der Schutz des Urheberrechts von wesentlicher Bedeutung. Aufgrund des zumeist 
unklaren Vorgehens zum Training der KI-Programme mit dem eingegebenen urheberrechtlich geschützten 
Material sind nur solche Inhalte einzugeben, an die keine Urheberrechte geknüpft sind. Da der 
urheberrechtliche Schutz sehr weit reicht, ist von der Eingabe von Material generell abzuraten. Das gilt 
besonders für das Material des Ernst Klett Verlags (u.a. Schulbücher, Arbeitshefte), die generell nicht in KI-
gestützte Tools importiert werden dürfen.  
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Schließlich ist auf die e Grenzen / Schwächen von KI-gestützten Programmen hinzuweisen. Nicht selten 
kommt es vor, dass diese Fehlinformationen bereitstellen, die nicht unreflektiert übernommen werden dürfen. 
Problematisch ist auch, dass unklar bleibt, auf welchen Trainingsdaten das Programm basiert. So kann es 
passieren, dass KI-gestützte Programme bestimmte Personen / Gruppen benachteiligen oder bevorzugen, 
wenn Assoziationen der KI auf Vorurteilen oder Stereotypen basieren. Nur durch das Schulen des Promptings 
(kurze Aufforderungen, Befehle oder Frage an das KI-gestützte Programm, die zu einer bestimmten Ausgabe/ 
Antwort führen) wie auch der sensible Umgang mit dem Output, können die Ergebnisse bedenkenlos 
verwendet werden.  
 
 
Insgesamt macht der Umgang mit KI eine umfassende Auseinandersetzung vor der Verwendung im Unterricht 
unerlässlich. Dabei sollte eine Überprüfung der Nutzungsbedingungen der KI-Programme vorgenommen 
werden. Wichtig ist hierbei die Vorgehensweise beim Erfassen der personenbezogenen Daten, der Umgang 
mit diesen, ebenso wie die Verwendung von urheberrechtlich geschütztem Material zum Training und die 
kritische Verwendung der Outputs.  
 
 


